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                                                    5/2003-Sch 

 
 

V e r h a n d l u n g s s c h r i f t  
 
 

über die öffentliche 
konstituierende Sitzung des Gemeinderates  
der Marktgemeinde Seewalchen am Attersee 

 
 
Tag und Zeit:        Donnerstag, 16. Oktober 2003   
   
Tagungsort:          Kultursaal         
 
Beginn:            18.00 Uhr 
 
 
 
A n w e s e n d e : 
 
ÖVP-Fraktion: 
 
     1.   Bürgermeister   Mag.Johann Reiter als Vorsitzender  
    2.   Vizebgm.      Johann Schachl 
  3.  GR.         Maria Ehrnleitner 

4.  GR.         Stefan Gaisbichler  
  5.  GR.         Franz Emeder   

6.  GR.         Franz Loidl 
7.  GR.         Marianne Kübler   

  8.  GR.         Franz Huber 
9.  GR.         Peter Wechselauer  

  10.   GR.         Thomas Ebetsberger  
  11.   GR.         Dr. Oskar Vogel 

12.   GR.         Mag. Dachs-Machatschek Herbert 
13.   GR.         Dipl.-Ing.Dr.Alois Dachs 

 
   
SPÖ-Fraktion: 
 
   14.   Vizebgm.      Gertraud Eisterer 

15.   GR.         Ing. Kurt Berger 
16.   GR.         Dipl.-Ing.Irene Gotschy 
17.   GR.         Ing.Rudolf Stallinger  
18.    GR.              Ulrike Berger 
19.   GR.         Gerald Mayrhofer 
20.   EG.         Ing. Walter Staufer  

 21.   GR.         Rudolf Stockinger 
22.   GR.         Ing. Karl Födinger 
23.   GR.         Herbert Kritzinger   
24.   GR.          Josef Püringer 

 25.   GR.          Herbert Aigner 
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 FPÖ-Fraktion: 
 
 26.   GR.          Ing.Heinz Hackl 

27.   GR.         Dipl.-Ing. Hans-Peter Zirkel 
 28.   GR.         Mag.Erich Kaniak   
  
 
 GRÜNE-Fraktion: 
 

29.   GR.         Wolfgang Vogel 
30.   GR.         Dipl.-Ing. Harald Huber 
31.   GR.         Mag. Bernadete Märzinger 
 

Bezirkshauptmann W.Hofrat Dr. Peter Salinger  
 
Der Leiter des Gemeindeamtes: Johann Schmidt    
 
 
 

T a g e s o r d n u n g  
 
Bürgermeister Mag.Reiter begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates sowie die 
anwesenden Zuhörer.  
 
Besonders begrüßt er: 
Bezirkshauptmann Dr.Peter Salinger 
Altbürgermeister Josef Limberger 
Altvizebürgermeister Alois Hemetsberger 
Ehrenringträger Wilhelm Sumereder 
Pfarrer Karl Smrcka 
Diakon Karl Höllwerth 
Bürgermeister Peter Kaspar aus der Partnerstadt Freyung 
Stadtrat Sebastian Gruber aus der Partnerstadt Freyung 
 
 
Bezirkshauptmann Dr.Salinger wendet sich vor der Angelobung des Bürgermeisters mit 
einigen Worten an die neu gewählten Gemeinderäte. Er betont, dass eine neue 
Arbeitsperiode begonnen hat und die Karten neu gemischt wurden. Es gibt neue Gesichter 
und dadurch auch neue Ideen und es gilt, die Arbeit neu aufzunehmen. Er wünscht für diese 
Tätigkeit alles Gute und eine gute Hand. Er bietet eine gute Zusammenarbeit mit der 
Bezirkshauptmannschaft an. Die Bezirkshauptmannschaft betrachtet sich seit einigen Jahren 
nicht mehr als Aufsichtsbehörde, sondern als Servicestelle, auch für die Gemeinden. Er 
ersucht, das Wort der Zusammenarbeit zwischen den Fraktionen nicht nur als 
Lippenbekenntnis zu sehen, sondern ernst zu nehmen, da es um das Wohl der Bevölkerung 
der Marktgemeinde Seewalchen geht. Ein indianisches Sprichwort sagt, es kommt nicht 
darauf an, Staub aufzuwirbeln, sondern es kommt darauf an, Spuren zu hinterlassen. Er 
wünscht der neuen Gemeindevertretung alles Gute zum Wohle der Bevölkerung von 
Seewalchen. 
 
Er gratuliert dem durch das Volk direkt gewählten Bürgermeister, der durch diese Direktwahl 
eine direkte Legitimation erhalten habe. Er wünscht dem Bürgermeister bei seinen 
Entscheidungen eine glückliche Hand.  
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1.  Angelobung des Bürgermeisters  
 
Bezirkshauptmann Dr.Salinger nimmt die Angelobung des Bürgermeisters Mag. 
Johann Reiter vor.  
 
Bürgermeister Reiter übernimmt den Vorsitz, eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 
 
  dass die Sitzung von ihm einberufen wurde 
 
a) die Verständigung an die Gemeinderatsmitglieder und Ersatzmitglieder gemäß § 45 

O.ö.Gemeindeordnung 1990, idgF. unter Bekanntgabe der Tagesordnung und unter 
Hinweis auf die Rechtsfolgen des 23 Abs. 1 Ziff. 5 Oö.Gemeindeordnung zeitgerecht 
gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen erfolgt ist  

 
b) die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am 7.10.2003 öffentlich 

kundgemacht wurde 
 
c) die Beschlussfähigkeit für die konstituierende Sitzung durch die Anwesenheit von 

mindestens 3/4 der Gemeinderatsmitglieder gegeben ist. 
 
d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 2.7.2003 bis zur heutigen Sitzung 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der 
Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum 
Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können.  

 
 Als Schriftführer für die Sitzung wird der Amtsleiter Johann Schmidt bestimmt. 
 
 
Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen:  
 
 Für die Unterfertigung der Verhandlungsschrift werden von den Fraktionsobmännern 

folgende Gemeinderatsmitglieder bekanntgegeben: 
 

Für die ÖVP-Fraktion:   Stefan Gaisbichler  
 
 Für die SPÖ-Fraktion:   Gertraud Eisterer 
  
 Für die FPÖ-Fraktion:    Dipl.-Ing. Hans-Peter Zirkel 
 

Für die GRÜNE-Fraktion:  Wolfgang Vogel 
 
 
 
 
2.    Angelobung der Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder des Gemeinderates  
 
Der Bürgermeister liest die Namen der anwesenden Gemeinderatsmitglieder vor und nimmt 
anschließend die Angelobung vor.  
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3.    Berechnung der Mandatsverteilung im Gemeindevorstand  
 
Der Bürgermeister gibt die Berechnung der Mandatsverteilung des Gemeindevorstandes 
aufgrund der Beilage Nr. 1 bekannt. 
 
 
 
 
4.    Wahl der übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes  
 
Bgm.Reiter: 
Der Gemeindevorstand besteht aus dem Bürgermeister, aus dem (den) Vizebürgermeister(n) 
und aus weiteren Vorstandsmitgliedern (§ 24 Absatz 1). Gehört der Bürgermeister einer zum 
Gemeindevorstand anspruchsberechtigten Fraktion an, so ist er auf die Liste seiner Fraktion 
anzurechnen (§ 26 Absatz 1). Die Mitglieder des Gemeindevorstands werden aus dem 
Gemeinderat und durch den Gemeinderat grundsätzlich in Fraktionswahl gewählt. 
 
Gemäß § 52 Oö.Gemeindeordnung sind Wahlen stets geheim mit Stimmzettel 
durchzuführen, es sei denn, dass der Gemeinderat einstimmig eine andere Art der 
Stimmabgabe beschließt. 
 
Der Bürgermeister stellt den A n t r a g ,  

dass sämtliche Wahlen der auf der heutigen Tagesordnung stehenden Punkte durch das 
Erheben der Hand erfolgen soll. 

 
Der Bürgermeister lässt über seinen gestellten Antrag durch Handheben abstimmen und 
stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, lautend auf  
 

Johann Schachl,  Maria Ehrnleitner,  Stefan Gaisbichler  
 
vor.  

(Beilage Nr. 2) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, lautend auf  
 

Gertraud Eisterer,   Ing. Kurt Berger,    Ing. Rudolf Stallinger 
vor.  
 (Beilage Nr. 3) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  



 
 

5

5.    Festsetzen der Anzahl der Vizebürgermeister  
 
Bgm. Reiter: 
Gemäß § 24 Abs. 2 Oö.Gemeindeordnung ist die Anzahl der Vizebürgermeister nach den 
Bedürfnissen der Gemeindeverwaltung durch den Gemeinderat zu beschließen. In 
Gemeinden mit 31 Gemeinderatsmitgliedern muss die Vizebürgermeisteranzahl mindestens 
2 betragen. 
 
Der Bürgermeister stellt den  A n t r a g , 

die Anzahl der Vizebürgermeister mit zwei festzusetzen. 
 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
6.    Wahl der Vizebürgermeister  
 
Bgm.Reiter: 
Die Vizebürgermeister sind aus dem Kreis der Vorstandsmitglieder auf Grund von 
schriftlichen Wahlvorschlägen der hiezu anspruchsberechtigten Fraktionen in 
Fraktionswahl zu wählen. 
 
Sind zwei Vizebürgermeistermandate zu besetzen, so wählt den ersten Vizebürgermeister 
die stärkste Fraktion, den zweiten Vizebürgermeister unter der Voraussetzung die 
zweitstärkste Fraktion, dass diese über zumindest 1/6 der Gemeinderatsmandate verfügt. . 
Anspruchsberechtigt für den 1.Vizebürgermeister ist die ÖVP-Fraktion und für den 
2.Vizebürgermeister die SPÖ-Fraktion. 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Wahl des  
1.Vizebürgermeisters, lautend auf Johann Schachl, vor.  
 (Beilage Nr. 4) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Wahl des  
2.Vizebürgermeisters, lautend auf Gertraud Eisterer vor.  
 (Beilage Nr. 5) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
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7.    Angelobung der Vizebürgermeister und der übrigen Vorstandsmitglieder  
 
Die beiden Vizebürgermeister Johann Schachl und Gertraud Eisterer werden vom 
Bezirkshauptmann 
 
 
       

8.   Einrichtung des Prüfungsausschusses  
     
Bgm.Reiter: 
Die Anzahl der Mitglieder des Prüfungsausschusses hat grundsätzlich der Anzahl der 
Mitglieder des Gemeindevorstandes zu entsprechen. Sind im Gemeinderat mehr Fraktionen 
vertreten, als der Gemeindevorstand Mitglieder hat, hat die Anzahl der Mitglieder des 
Prüfungsausschusses der Anzahl der Fraktionen zu entsprechen (91a Absatz 1). 
 
Der Gemeinderat kann mit 3/4-Mehrheitsbeschluss die Anzahl erhöhen oder herabsetzen, 
die Mitgliederanzahl muss jedoch mindestens drei betragen bzw. wie oben der Anzahl der 
Fraktionen im Gemeinderat entsprechen.  
 
Der Bürgermeister stellt den  A n t r a g , 

den Prüfungsausschuss mit 4 Mitglieder bzw. Ersatzmitgliedern zu bilden, wobei jede im 
Gemeinderat vertretene Fraktion mit je 1 Mitglied vertreten ist.  

 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
9.    Einrichten weiterer Ausschüsse 
 
 
Der Bürgermeister stellt den A n t r a g , 
 5 weitere Beratungsausschüsse einzurichten: 
 
 
Bauausschuss:     Allgemeine Bauangelegenheiten 

Straßenbau samt Nebenanlagen (Gehsteige, Straßenbeleuchtung) 
               Örtliche Raumordnung 
               Flächenwidmungsplanangelegenheiten 
               Bebauungsplanangelegenheiten 
               Allgemeiner Kommunalhochbau (z.B. Feuerwehren)  
  
Kulturausschuss:    Allgemeine Kultur- und Sportangelegenheiten 

Partnerschaftsangelegenheiten (Freyung) 
Kultursaal (allgemein und Neugestaltung) 
Ortsbild  
Feste und Feiern 
Rathausgalerie 

 
Bildungsausschuss:  Allgemeine Bildungsangelegenheiten 

Schul-, Kindergarten-, Hortangelegenheiten 
               incl. Bauvorhaben (Schulsanierung, KG-Bau, Hortbau, etc.) 
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Sozialausschuss:    Allgemeine Sozial- und Gesundheitsangelegenheiten  
               Jugend-, Familien- u. Seniorenangelegenheiten 
                    
Umweltausschuss:   Allgemeine Umweltangelegenheiten 
               Abwasserentsorgung, Kanalbau (ohne Gebühren)     
               Abfallentsorgung (ohne Gebühren) 
               Natur- und Landschaftsschutz 
 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
10. Verteilung der Ausschussobmännerstellen bzw. Ausschussobmännerstell-

vertreterstellen auf die Gemeinderatsfraktionen   
       
Bgm.Reiter gibt bekannt: 
Gemäß § 33 Abs. 4 Oö.Gemeindeordnung 1990 haben die im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen nach den Grundsätzen des Verhältniswahlrechts Anspruch auf Besetzung der 
Obmänner (Obmann-Stellvertreter) der Ausschüsse, soweit sie über wählbare Vertreter in 
den Ausschüssen verfügen. 
 
Die Ausschussobmännerstellen bzw. Ausschussobmannstellvertreterstellen sind nach dem 
d’Hondtschen Verfahren auf die Gemeinderatsfraktionen zu verteilen, wobei der 
Prüfungsausschuss nicht mitgerechnet wird. 
 
Aufgrund dieser Bestimmung ergibt sich folgende Aufteilung: 

ÖVP-Fraktion:  3 Obmänner und 3 Obmänner-Stellvertreter 
SPÖ-Fraktion:  2 Obmänner und 2 Obmänner-Stellvertreter 

 
 
 
 
11.   Beschlussfassung, welche Fraktion in einem bestimmten Ausschuss des 

Obmann (Obmann-Stellvertreter) stellt.  
        
Der Bürgermeister stellt den A n t r a g , 

den Anspruch auf Besetzung der Obmannstelle (Obmann-Stellvertreter-Stelle) folgend 
zuzuerkennen: 

 
Obmann:       Obmann-Stv. 

 
a) Bauausschuss            ÖVP           ÖVP 

b) Kulturausschuss           SPÖ           SPÖ 

c) Bildungsausschuss         ÖVP           ÖVP 

d) Sozialausschuss           SPÖ           SPÖ 

e) Umweltausschuss          ÖVP           ÖVP 

 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
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12.   Beschlussfassung, welcher Fraktion, die nicht den Bürgermeister stellt, das 
Vorschlagsrecht für den Obmann und den Obmann-Stellvertreter des 
Prüfungsausschusses zukommt 

 
Bgm.Reiter: 
Da mehr als zwei Fraktionen im Gemeinderat vertreten sind, darf der Obmann (Obmann-
Stellvertreter) des Prüfungsausschusses weder der Bürgermeisterfraktion noch der 
mandatstärksten Fraktion angehören.  
 
Der Bürgermeister stellt den A n t r a g , 

der SPÖ-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Prüfungsausschussobmann und  
der FPÖ-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Prüfungsausschussobmann-Stellvertreter 
zuzuerkennen. 

 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
13.  Wahl der Obmänner und Obmänner-Stellvertreter der Ausschüsse 
 
Bauausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Johann Schachl  
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Franz Huber  
vor. 
 (Beilage Nr. 6) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Kulturausschuss 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Herbert Aigner 
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Ing. Karl Födinger 
vor. (Beilage Nr. 7) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
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Bildungsausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Mag.Herbert Dachs-Machatschek 
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Stefan Gaisbichler  
vor. (Beilage Nr. 8) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
  
 
 
Sozialausschuss 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Obfrau, lautend auf   
 

Ulrike Berger 
 
sowie für die Obfrau-Stellvertreterin, lautend auf  
 

Gertraud Eisterer 
 
vor. 

(Beilage Nr. 9) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages   
 
 
 
Umweltausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Dr.Oskar Vogel 
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Mag.Johann Reiter 
vor. 

(Beilage Nr. 10) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
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Prüfungsausschuss 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Obfrau, lautend auf   
 

Dipl.-Ing. Gotschy Irene 
vor. 
 (Beilage Nr. 11) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann-Stellvertreter, 
lautend auf  
 

Ing. Heinz Hackl 
 
vor. 
 (Beilage Nr. 12) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
 
14.   Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder der Ausschüsse  
 
Die Obmänner (Obmänner-Stellvertreter) wurden durch die Wahl in diese Funktion zu 
Mitgliedern der jeweiligen Ausschüsse. 
 
 
a) Bauausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 13) 
 

Mitglieder:                Ersatzmitglieder: 
 

Dipl.Ing.Dr.Dachs Alois           Ing.Harald Mayrhofer 
Franz Emeder                 Martin Ebetsberger 

                            Josef Loy 
                            Mag.Thomas Brandt 

 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
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Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 14) 
 
    Mitglieder:                    Ersatzmitglieder: 
 

  Dipl.-Ing. Irene Gotschy             Ernst Petkowitsch 
   Josef Püringer                  Ing.Kurt Berger 
   Ing.Rudolf Stallinger               Günther Kasper 
 
  
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages   
 
 
 
 
b) Kulturausschuss 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 15) 
 
    Mitglieder:                     Ersatzmitglieder: 
 
   Ing. Klaus Baran                  Günther Kasper 
                               Horst Klein 
                               Herbert Kritzinger 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 16) 
 
    Mitglieder:                     Ersatzmitglieder: 
 

Marianne Kübler                  Dipl.-Ing.Dr. Dachs Alois 
Mag. Andrea Hutterer               Franz Bauer 
Ing. Günther Kiener                Dr. Oskar Vogel 
Mag. Herbert Dachs-Machatschek       Josef Loy 

 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
 



 
 

12

 
c) Bildungsausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 17) 
 
   Mitglieder:                       Ersatzmitglieder: 
 

Maria Ehrnleitner                    Ingrid Moser 
Peter Wechselauer                   Markus Lohninger 
                               Mag. Erich Staudinger 

                                Mag. Andrea Hutterer 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 18) 
 
   Mitglieder:                       Ersatzmitglieder: 
 
  Herbert Kritzinger                   Ing. Kurt Berger 
  Gerald Mayrhofer                   Monika Eicher 
  Rudolf Stockinger                   Irene Husly 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
d) Sozialausschuss 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 19) 
 
   Mitglieder:                       Ersatzmitglieder: 
 

Irene Husly                       Mayr Christian 
                                Maier Irmgard 
                               Schmidt Carina 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
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Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 20) 
 
   Mitglieder:                        Ersatzmitglieder: 
 
 Thomas Ebetsberger                  Gilda Laschitz 
 Stefan Gaisbichler                    Franz Moser 
 Mag. Johann Reiter                   Eileen Pühringer 
 Franz Emeder                       Ingird Moser 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
 
e) Umweltausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 21) 
 
   Mitglieder:                        Ersatzmitglieder: 
 
  Fritz Seiringer                       Manfred Kriechbaum 
  Ing. Harald Mayrhofer                  Gilda Laschitz 
                                 Hermann Preuner 
                                 Matthias Kreuzer 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 21 a) 
 
   Mitglieder:                        Ersatzmitglieder: 
 
  Josef Püringer                     Dipl.-Ing. Irene Gotschy 
  Herbert Aigner                     Johann Mayr 
  Walter Kosch                      Horst Klein 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
 
 



 
 

14

b) Prüfungsausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 22) 
 
   Mitglied:                          Ersatzmitglied: 
 
  Mag. Bernhard Roither                 Franz Moser 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
  
Von der GRÜNE-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 23) 
 
   Mitglied:                          Ersatzmitglied: 
 

Georg Petrovic                      Claudia Ebner 
 
Abstimmungsberechtigt ist die GRÜNE-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der Grüne-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 24) 
 
                                  Ersatzmitglied: 
 
                                  Ing. Karl Födinger  
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: (Beilage Nr. 25) 
 
                                  Ersatzmitglied: 
 
                               Dipl.-Ing. Hans-Peter Zirkel 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
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15.  Wahlen in Organe außerhalb der Gemeinde 
 

a) Sozialhilfeverband 
b) Bezirksabfallverband 
c) Jagdausschuss  

 
 
Zu TOP. 15 a)   Sozialhilfeverband 
 
Die Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck besteht aus dem Obmann 
und 85 Mitgliedern der verbandsangehörigen Gemeinden. Gemäß § 33 Oö.Sozialhilfegesetz 
1998, idgF., müssen die Mitglieder der Verbandsversammlung Mitglieder des Gemeinderates 
sein. 
 
Aufgrund der Berechnung sind von der Marktgemeinde Seewalchen zwei Vertreter 
(Stellvertreter) zu entsenden.  
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 26) 
 
   Vertreter:                          Stellvertreter: 
 
  Bgm.Mag.Reiter Johann                 Dr. Oskar Vogel 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 27) 
 
   Vertreter:                          Stellvertreter: 
 
  Ulrike Berger                        Gertraud Eisterer 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
  
 
Zu TOP. 15 b)  Bezirksabfallverband 
 
Aufgrund der Berechnung unter Zugrundelegung der Einwohnerzahlen ist von der 
Marktgemeinde Seewalchen 1 Vertreter und 1 Stellvertreter zu nominieren. Das 
Vorschlagsrecht kommt der mandatsstärksten Partei - ÖVP - zu. 
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Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 28) 
 
   Mitglied:                            Ersatzmitglied: 
 
 Bgm. Mag. Reiter Johann                    Franz Huber 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
 
Zu TOP. 15 c)  Jagdausschuss 
 
Gemäß § 16 Abs. 2 Oö. Jagdgesetz 1964, idgF. hat die Gemeindevertretung 3 Mitglieder in 
den Jagdausschuss zu wählen. Aufgrund der Mandatsstärke der Fraktionen und nach 
Berechnung nach dem d'Hondtschen System sind von der ÖVP-Fraktion 2 Mitglieder 
(Ersatzmitglieder) und von der SPÖ-Fraktion 1 Mitglied (Ersatzmitglied) zu entsenden. 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 29) 
 
   Mitglieder:                          Ersatzmitglieder: 
 
  Franz Loidl                           Markus Lohninger 
  Jakob Moser                         Martin Ebetsberger 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 30 ) 
 
   Mitglied:                            Ersatzmitglied: 
 
  Hermann Baumann                       Christian Vogl 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
16.   Bilden eines Personalbeirates und Wahl des Obmannes (Stellvertreter) und der  

übrigen Mitglieder 
 
Bgm.Reiter: 
Zur Begutachtung der auf Grund von Stellenausschreibungen eingelangten Bewerbungen 
und zur Abgabe eines Weiterbestellungsgutachtens ist in jeder Gemeinde ein Personalbeirat 
einzurichten. 
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Der Personalbeirat besteht aus vier Dienstgebervertretern und drei Dienstnehmervertretern. 
Der Vorsitzende wird von jener im Gemeinderat vertretenen Partei entsandt, die über die 
größte Anzahl von Mandaten verfügt; jeweils einer der drei weiteren Dienstgebervertreter von 
den drei stärksten im Gemeinderat vertretenen Parteien entsandt.  
Die Dienstnehmervertreter des Personalbeirats werden vom Gemeinderat auf Grund von 
Vorschlägen der Personalvertretung bestellt.  
 
 
Der Bürgermeister stellt den A n t r a g , 

gem. § 13 Oö.Gemeindebedienstetengesetz 2001 einen Personalbeirat einzurichten und 
die Aufteilung der Dienstgebervertreter folgend festzulegen: 

 
ÖVP: Vorsitzender u. Stellvertreter 
SPÖ: 1 Mitglied und Ersatzmitglied 
FPÖ:  1 Mitglied und Ersatzmitglied 

 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
Von der ÖVP- und SPÖ-Fraktion liegt ein gemeinsamer gültiger Wahlvorschlag für die 
Vorsitzende des Personalbeirates, lautend auf   
 

Vizebgm. Gertraud Eisterer  
 
vor: 
 (Beilage Nr. 31) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Vorsitzenden-Stellvertreter, 
lautend auf  
 

Vizebgm. Johann Schachl  
vor. 
 (Beilage Nr. 32) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die 2 Ersatzmitglieder  des 
Personalbeirates, lautend auf  
 

Franz Moser 
Mag.Staudinger Erich  

 
vor. 
 (Beilage Nr. 33) 
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Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der SPÖ- und ÖVP-Fraktion liegt ein gemeinsamer gültiger Wahlvorschlag für das 
Mitglied des Personalbeirates, lautend auf   
 

Franz Emeder  
vor: 
 (Beilage Nr. 34) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für das Ersatzmitglied des 
Personalbeirates, lautend auf  
 

Rudolf Stockinger  
vor. 
 (Beilage Nr. 35) 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilagen Nr. 36 u. 37) 
 

Mitglied:                      Ersatzmitglied: 
 

  Ing.Heinz Hackl                 Dipl.-Ing. Hans-Peter Zirkel 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion: einstimmige Annahme des Antrages  
 
 
Von der Dienstnehmervertretung liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 (Beilage Nr. 38) 
 

Mitglieder:                     Ersatzmitglieder: 
 
  Gebetsroither Ulrike                 Schiemer Sonja 
  Weber Ernst                      Baumgartinger Traudi 
  Schobesberger Karin                Fritsch Beatrix 
 
Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat über seinen gestellten Antrag durch Handheben 
abstimmen und stellt eine einstimmige Annahme fest. 
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17.   Allfälliges 
 
Bürgermeister Mag. Reiter betont, dass die Wahl nur wenige Wochen zurückliegt und er ist 
stolz darauf, dass heute nicht nur die Angelobung des neuen Gemeinderates stattfinden 
kann, sondern auch die Einrichtung und die Wahl aller Ausschüsse.  
Er bedankt sich bei den Fraktionsführern, die bei der am vergangenen Freitag 
stattgefundenen Besprechung große Kooperationsbereitschaft gezeigt haben. Nur dadurch 
sei es möglich, heute alle Wahlen durchzuführen. Die Arbeit könne nunmehr aufgenommen 
werden. 
Für ihn sei die Zusammenarbeit kein Lippenbekenntnis, sondern er lade alle Fraktionen zur 
Mitarbeit und zur Zusammenarbeit ein, er und seine Fraktion seien dazu jedenfalls bereit 
und. Er betont, er sei zuversichtlich, dass in den nächsten 6 Jahren gut gearbeitet wird.  
 
Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung  
 
Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte 
Sitzung vom 2.7.2003 wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht 
mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um  18.45 Uhr.  
 
 
        Der Schriftführer:                            Der Vorsitzende: 
 
 

........................................................            ........................................................   
      (AL.Hans Schmidt)                          (Bgm. Mag.Reiter Johann) 
 
 

Für die SPÖ-Fraktion:                    Für die ÖVP-Fraktion: 
 
 

........................................................        ........................................................ 
    (Gertraud Eisterer)                       (Stefan Gaisbichler) 
 
 

Für die FPÖ-Fraktion:                  Für die GRÜNE-Fraktion:    
 
 
 

........................................................         ........................................................ 
(Dipl.-Ing. Hans-Peter Zirkel)                     (Wolfgang Vogel) 

         
 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der  
 
Sitzung vom       keine Einwendungen erhoben wurden.  
 
 
 

Der Vorsitzende: 
 
 

(Bgm. Mag.Reiter Johann) 
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